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Stand am Stand am
31.12.2022 31.12.2021

EUR EUR

A. Anlagevermögen
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen rechten und Werten 3.192,00 4.104,00

II. Finanzanlagen
Anteile an verbundenen Unternehmen 412.903,72 412.903,72

416.095,72 417.007,72

B. Umlaufvermögen
I. Forderungen und sonstige

Vermögensgegenstände
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 33.584,52 7.590,60
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 3.192.003,82 8.539.649,88

 - davon mit einer Restlaufzeit von mehr als 1 Jahr:
 EUR 1.052.415,62 (i. V. EUR 1.017.858,74)

3. Sonstige Vermögensgegenstände 13.594,76 16.753,63
3.239.183,10 8.563.994,11

II. Flüssige Mittel 714.195,26 74.885,16

C. Rechnungsabgrenzungsposten 4.887,36 24.290,42

D. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 499.652,54 0,00

4.874.013,98 9.080.177,41

Bilanz der Prius Capital GmbH, Neu-Isenburg,

zum 31. Dezember 2022

A k t i v a
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Stand am Stand am
31.12.2022 31.12.2021

EUR EUR

A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00
II. Gewinnvortrag 239.617,13 466.689,75
III. Jahresfehlbetrag -764.269,67 -227.072,62
IV. nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 499.652,54 0,00

0,00 264.617,13

B. Rückstellungen
Sonstige Rückstellungen 38.748,78 19.252,09

C. Verbindlichkeiten
1. Anleihen 4.792.000,00 2.449.000,00

 - davon mit einer Restlaufzeit bis zu 1 Jahr:
 EUR 1.450.000,00 (i. V. EUR 0,00)
 - davon mit einer Restlaufzeit von mehr als 1 Jahr:
 EUR 3.342.000,00 (EUR 2.449.000,00)

2. Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten 32,20 6.000.000,00
 - davon mit einer Restlaufzeit bis zu 1 Jahr:
 EUR 30,20 (i. V. EUR 6.000.000)

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen 32.615,94 18.745,77
 - davon mit einer Restlaufzeit bis zu 1 Jahr:
 EUR 32.615,94 (i. V. EUR 18.745,77)

4. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen
Unternehmen 0,00 328.293,09
 - davon mit einer Restlaufzeit bis zu 1 Jahr:
 EUR 0,00 (i. V. EUR 328.293,09)

5. Sonstige Verbindlichkeiten 10.617,06 269,33
 - davon aus Steuern
 EUR 8.025,60 (i. V. EUR 269,33)
 - davon mit einer Restlaufzeit bis zu 1 Jahr:
 EUR 10.617,06 (i. V. EUR 269,33)

4.835.265,20 8.796.308,19

4.874.013,98 9.080.177,41

P a s s i v a
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2 0 2 2 2 0 2 1

EUR EUR

1. Sonstige betriebliche Erträge 59.387,20 9.450,45
59.387,20 9.450,45

2. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 411.686,98 113.901,99
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung 62.221,26 19.263,21
473.908,24 133.165,20

3. Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-
gegenstände des Anlagevermögens
und Sachanlagen 2.454,00 1.298,45

4. Sonstige betriebliche Aufwendungen 372.044,39 202.709,01
-789.019,43 -327.722,21

5. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 248.156,67 517.967,92
davon aus verbundene Unternehmen
EUR 248.156,67 (i. V. EUR 517.967,92)

6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 222.972,49 417.155,75
davon an verbundene Unternehmen
EUR 5.633,97 (i. V. EUR 5.909,19)

7. Ergebnis nach Steuern -763.835,25 -226.910,04

8. Sonstige Steuern 434,42 162,58

9. Jahresfehlbetrag -764.269,67 -227.072,62

Gewinn- und Verlustrechnung

der Prius Capital GmbH, Neu-Isenburg,

für die Zeit vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022
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Prius Capital GmbH Verwaltung eigenen Vermögens, 63263 Neu-Isenburg

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 242 ff. HGB unter der Beachtung der ergänzen den

Bestimmungen für Kleinstkapitalgesellschaften aufgestellt.

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht

Firmenname laut Registergericht: Prius Capital GmbH

Firmensitz laut Registergericht: Neu-Isenburg

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Offenbach am Main

Register-Nr.: HRB 52073

Angaben zur Vermittlung eines besseren Einblicks in die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

Die nachfolgenden, zusätzlichen Angaben sind bei der Beurteilung der wirtschaftlichen Lage zu beachten:

Laut Gutachten vom 24.11.2020 liegen für das im Anlagevermögen der Prius Capital IV. GmbH aktivierte

Objekt Niddastraße 39 - 41, 60329 Frankfurt am Main stille Reserven in Höhe von 7.186.165,39 EUR

(Zeitwert 14.500.000,00 EUR ./. Buchwert 7.313.834,61 EUR) vor. Die stillen Reserven aus dem Objekt

Niddastraße 39 - 41, 60329 Frankfurt am Main in Höhe von 7.197.274,22 EUR übersteigen ihrerseits deutlich

den Buchwert der Beteiligung.

Die Krauß & Fiedler Vermögensverwaltung GmbH hat am 25.12.2019 mit der Prius Capital GmbH folgende

Patronatserklärung abgeschlossen:

"Zur Finanzierung der Geschäftstätigkeit hat die Prius Capital GmbH die "Prius 4,75% Anleihe 2020" emittiert.

Wir, die Krauß & Fiedler Vermögensverwaltung GmbH, sind mit 100% an der Prius Capital GmbH beteiligt.

Dies vorausgeschickt erklären wir, ab dem Zeitpunkt der Gültigkeit dieser Vereinbarung und bis zur

vollständigen Rückzahlung der Anleihe dafür zu sorgen, dass die Prius Capital GmbH finanziell so

ausgestattet bleibt und ggf. von der Krauß & Fiedler Vermögensverwaltung GmbH so ausgestattet wird, dass

sie ihre Verpflichtungen aus der "Prius 4,75% Anleihe 2020" gegenüber den Anleihegläubigern pünktlich und

vollständig erbringen kann.

Für sämtliche mit dieser Erklärung verbundenen Streitigkeiten erkennen wir den Sitz der Prius Capital GmbH

als ausschließlichen Gerichtsstand an."
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Prius Capital GmbH Verwaltung eigenen Vermögens, 63263 Neu-Isenburg

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Die Geschäftsführung ist der Auffassung, dass die Voraussetzungen zur Bewertung unter der Annahme der

Unternehmensfortführung gegeben sind, da ausreichend stille Reserven im Anlagevermögen vorliegen (siehe

dazu die Angaben zur Vermittlung eines besseren Einblicks in die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage).

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnut-

zung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögens ge-

genstände linear vorgenommen.

Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet:

-  Anteile an verbundenen Unternehmen zu Anschaffungskosten

Soweit erforderlich, wurde der am Bilanzstichtag vorliegende niedrigere Wert angesetzt.

Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden

alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im We-

sentlichen übernommen werden.

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht

statt.

Anlage 3 / 2
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Prius Capital GmbH Verwaltung eigenen Vermögens, 63263 Neu-Isenburg

Angaben zur Bilanz

Mitzugehörigkeitsvermerke

Einzelne Sachverhalte können im vorliegenden Gliederungsschema mehreren Bilanzposten zugeordnet wer-

den. Aus Gründen der Klarheit und Übersichtlichkeit wird dazu folgende Erläuterung gegeben:

Die Mitzugehörigkeitsvermerke betreffen folgende Posten und Sachverhalte:

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in der Bilanz mit 33.584,52 EUR. Darin enthalten:

Forderungen gegen verbundene Unternehmen in der Bilanz mit 32.924,57 EUR.

Forderungen gegen verbundene Unternehmen in der Bilanz mit 3.192.003,82 EUR. Darin enthalten:

Sonstige Vermögensgegenstände in der Bilanz mit 13.594,76 EUR.

Forderungen gegenüber der Gesellschafterin Krauß & Fiedler Vermögensverwaltung GmbH in der Bilanz mit

2.778,81 EUR.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen in der Bilanz mit 32.615,94 EUR. Darin enthalten:

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen in der Bilanz mit 19.290,66 EUR.

Angaben zu Forderungen gegenüber Gesellschaftern

Der Wert der Forderungen gegenüber Gesellschaftern beläuft sich auf 2.778,81 EUR (Vorjahr:

19.033,13 EUR).

Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit > 5 Jahre und der Sicherungsrechte

Der Gesamtbetrag der bilanzierten Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als 5 Jahren be trägt

0,00 EUR (Vorjahr: 0,00 EUR).

Der Gesamtbetrag der bilanzierten Verbindlichkeiten, die durch Pfandrechte oder ähnliche Rechte gesichert

sind, beträgt 0,00 EUR.

Die nachfolgenden Sicherungsarten und Sicherungsformen sind mit den Verbindlichkeiten verbunden:

Keine

Angaben zu Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern

Der Betrag der Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern beläuft sich auf 0 EUR (Vorjahr:

328.293,09 EUR).
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Prius Capital GmbH Verwaltung eigenen Vermögens, 63263 Neu-Isenburg

Haftungsverhältnisse aus nicht bilanzierten Verbindlichkeiten gemäß § 251 HGB

Neben den in der Bilanz aufgeführten Verbindlichkeiten sind die folgenden Haftungsverhältnisse zu vermer-

ken:

Haftungsverhältnisse nach § 251 HGB Betrag
EUR

aus der Begebung und Übertragung von Wechseln 0,00
  davon durch Pfandrechte oder sonstige Sicherheiten gesichert 0,00
  davon Altersversorgung 0,00
  davon gegenüber verbundenen Unternehmen 0,00
  davon gegenüber assoziierten Unternehmen 0,00
  gesichert durch:
aus Bürgschaften, Wechsel- und Scheckbürgschaften 0,00
  davon durch Pfandrechte oder sonstige Sicherheiten gesichert 0,00
  davon Altersversorgung 0,00
  davon gegenüber verbundenen Unternehmen 0,00
  davon gegenüber assoziierten Unternehmen 0,00
  gesichert durch:
aus Gewährleistungsverträgen 9.000.000,00
  davon durch Pfandrechte oder sonstige Sicherheiten gesichert 0,00
  davon Altersversorgung 0,00
  davon gegenüber verbundenen Unternehmen 9.000.000,00
  davon gegenüber assoziierten Unternehmen 0,00
  gesichert durch: 3 Harte (2 interne) Patronatserklärungen
aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde Verbindlichkeiten 0,00
  davon durch Pfandrechte oder sonstige Sicherheiten gesichert 0,00
  davon Altersversorgung 0,00
  davon gegenüber verbundenen Unternehmen 0,00
  davon gegenüber assoziierten Unternehmen 0,00
  gesichert durch:
Summe 9.000.000,00

Die vorstehenden Haftungsverhältnisse werden aus folgenden Gründen nicht bilanziert:

Die fremden Verbindlichkeiten werden vom Schuldner nach den Bestimmungen seines

Schuldrechtsverhältnisses fristgemäß und vollständig bedient. Deshalb sind diese Verbindlichkeiten vorrangig

in der eigenen Bilanz des Schuldners nach § 246 HGB zu passivieren.

Mit einer Inanspruchnahme aus den vorstehend erwähnten Patronatserklärungen von ingesamt

9.000.000,00 EUR ist nicht zu rechnen. Bisher haben die begünstigten Gesellschaften ihre Verbindlichkeiten

stets fristgerecht und in vollem Umfang aus eigenen Mitteln erfüllt. Ihre aktuelle Entwicklung im Jahr 2023

sowie die Liquiditätsplanungen für 2023 und 2024 lassen den Schluss zu, dass die begünstigten

Gesellschaften auch in der Zukunft in der Lage sein werden, alle fälligen Verbindlichkeiten mit eigenen

liquiden Mitteln zu begleichen.
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Prius Capital GmbH Verwaltung eigenen Vermögens, 63263 Neu-Isenburg

Sonstige Angaben

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten Arbeitnehmer

betrug 8,25.

Unterschrift der Geschäftsführung

Neu-Isenburg, 31.08.2023 gez. Max Krauß, Alexander Fiedler
Ort, Datum Unterschrift

Anlage 3 / 5
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Kapitalflussrechnung
der Prius Capital GmbH, Neu-Isenburg,

für das Geschäftsjahr 2022

Die nachfolgend dargestellte Kapitalflussrechnung der Gesellschaft wurde neu aufgestellt.

Dabei wurden zum einen verschiedene rein redaktionelle Übertragungsfehler bei der Übernahme und
Abbildung der Vorjahreswerte für das Jahr 2021 korrigiert. Nach diesen redaktionellen Korrekturen
stimmen die dargestellten Werte in der Vorjahresspalte mit den Werten des uneingeschränkt testierten
Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2021 überein.

Zum anderen wurden im Zuge der Neuaufstellung der Kapitalflussrechnungen verschiedene
Zahlenangaben für das Jahr 2022 redaktionell berichtigt. Dies betraf im Einzelnen die folgenden
Positionen:

- Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

- Zinsaufwendungen/Zinserträge
- Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
- Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
- Erhaltene Zinsen
- Gezahlte Zinsen
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2022 2021

EUR EUR

Periodenergebnis -764.269,67 -227.072,62
+/- Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstände

des Anlagevermögens 2.454,00 1.298,45
+/- Zunahme/Abnahme der Rückstellungen 19.496,69 -70.485,21
-/+ Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus

Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva, die
nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit
zuzuordnen sind -27.431,99 -18.084,23

+/- Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der
Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 24.217,90 -34.727,10

+/- Zinsaufwendungen/Zinserträge -25.184,18 -100.812,17

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit -770.717,25 -449.882,88

- Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle
Anlagevermögen 0,00 -4.560,00

- Auszahlungen für Investitionen in das
Sachanlagevermögen -1.542,00 -842,45

- Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen 0,00 -199.350,00
+ Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im

Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition 7.503.488,58 0,00
- Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im

Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition -2.035.000,00 -6.981.355,22
+ Erhaltene Zinsen 127.314,15 1.488,33

Cashflow aus der Investitionstätigkeit 5.594.260,73 -7.184.619,34
+ Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen

und der Aufnahme von (Finanz-) Krediten 2.343.000,00 6.754.000,00
- Auszahlungen zur Tilgung von (Finanz-) Krediten -6.328.260,89 0,00
- Gezahlte Zinsen -198.972,49 -315.257,17

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit -4.184.233,38 6.438.742,83

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds 639.310,10 -1.195.759,39

+ Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 74.885,16 1.270.644,55
Finanzmittelfonds am Ende der Periode 714.195,26 74.885,16
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Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers 

An die Prius Capital GmbH, Neu-Isenburg  

Prüfungsurteil 

Wir haben den Jahresabschluss der Prius Capital GmbH, Neu-Isenburg, – bestehend aus der 

Bilanz zum 31. Dezember 2022, der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. 

Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – und die Kapitalflussrechnung für das Geschäftsjahr 

vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 

beigefügte Jahresabschluss und die Kapitalflussrechnung in allen wesentlichen Belangen den 

deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt un-

ter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. 

Dezember 2022 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. 

Dezember 2022. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 

gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und der Kapitalflussrechnung geführt hat. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter 

Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-

nungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften 

und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jah-

resabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem 

Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und be-

rufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Überein-

stimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten 

Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil 

zum Jahresabschluss zu dienen. 
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss  

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den 

deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentli-

chen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen 

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 

Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetz-

lichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den 

deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die 

Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstel-

lungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Ver-

mögensschädigungen) oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, 

die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Wei-

teren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Un-

ternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwort-

lich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unterneh-

menstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten ent-

gegenstehen. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als 

Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder 

Irrtümern ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum Jahres-

abschluss beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 

Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 

festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung 

eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen 

Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftiger-

weise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses 

Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressatenbeeinflussen. 
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Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 

Grundhaltung. Darüber hinaus 

▪ identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahresab-

schluss aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshand-

lungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausrei-

chend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, 

dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufge-

deckt werden, ist höher als das Risiko, dass aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche 

Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, 

Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außer-

kraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

▪ gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten 

internen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Um-

ständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit die-

ses Systems der Gesellschaft abzugeben. 

▪ beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-

nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-

stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

▪ ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertre-

tern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätig-

keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsi-

cherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame 

Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwer-

fen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, 

sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresab-

schluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prü-

fungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis 

zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereig-

nisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unterneh-

menstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

▪ beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließ-

lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle 

und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen 

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-

chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. 
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Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang 

und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwa-

iger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststel-

len. 

Hinweis zur Nachtragsprüfung 

Diesen Bestätigungsvermerk erteilen wir zu dem unveränderten Jahresabschluss und zu der ge-

änderten Kapitalflussrechnung aufgrund unserer pflichtgemäßen, am 14. Dezember 2023 abge-

schlossenen Prüfung und unserer am 23. Januar 2024 abgeschlossenen Nachtragsprüfung, die 

sich ausschließlich auf die Änderung der Kapitalflussrechnung (redaktionelle Berichtigung von 

Zahlenangaben für das Geschäftsjahr 2022 sowie von Vorjahresangaben) bezog. Auf die Dar-

stellung der Änderung durch die gesetzlichen Vertreter in der geänderten Kapitalflussrechnung 

wird verwiesen. 

Frankfurt am Main, den 14. Dezember 2023 / Begrenzt auf die im Hinweis zur Nachtragsprüfung 

genannte Änderung: 23. Januar 2024 

 

  RSM Ebner Stolz GmbH & Co. KG 
  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft  Steuerberatungsgesellschaft 
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